
 

 

Interessantes von den SVB-Handballern 
 

36. Jahrgang 07/2024 
 

 
Die traditionelle 
Maiwanderung von 
Burk – über Sümmi – 
zum Kreuzberg nach 
Hallerndorf fand am 1. 
Mai wieder einige 
Teilnehmende. 
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Die Lage 
Mit dem Jahrgangswechsel sind einige Veränderungen eingetreten. 
Bernd Uttenreuther, der die A-Jungs die letzte Saison gecoacht hat, 
übergab diesen Job an die aus der B-Jugend nach oben rückenden 
Trainer Leon Schnell und Lukas Hofmann. Bei den Bambinis wurden 
einige „Große“ an die Minis abgegeben und Neue von der Warteliste 
aufgenommen. Da eben diese Warteliste aber nach wie vor mehr als 
zehn Einträge hat, überlegen wir, eine zweite Bambini-Stunde 
anzubieten. Dazu im September sicherlich mehr – oder beim Training 
freitags in der Herder-Halle. 
 
Lange war nicht klar, ob unsere erste Männermannschaft und damit 
auch die Zweite den Gang in die nächstniedrige Liga antreten muss 
oder ob die Klasse doch gehalten wurde. Nach einigen Turbulenzen 
bei den Relegationsspielen um den Abstieg aus der Verbandsliga 
steht nun offensichtlich der Beschluss fest, dass wir nächstes Jahr den 
Wiederaufstieg in die BOL mit der Ersten anpeilen werden. Erfreulich 
oder in meinen Augen erwähnenswert ist, dass trotz des Abstiegs 
keiner der Spieler die Mannschaft oder den Verein verlässt, sondern 
alle gemeinsam versuchen wollen, dass die Bezirksliga-West für die 
Buckis eine Ein-Jahres-Fliege bleibt. 
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Bei den Trainings und ab September dann auch bei den Heimspielen 
werden viele ein unbekanntes Gesicht in der Halle sehen. Michael 
Born, ursprünglich aus Hessen, hat sich beim SVB angeboten und mit 
seiner langjährigen Erfahrung im älteren Bereich von Mädchen- 
sowie bei Damenmannschaften das Amt des SVB-Damentrainers 
übernommen. Die ersten Übungseinheiten wurden nach den 
Pfingstferien schon schweißtreibend. 
 
Unser Trainerinnenkreis hat sich in der „Sommerpause“ erweitert. Zu 
den ausgebildeten SVB-C-Trainern gehört jetzt auch Sabine Glöckl, 
die den Kurs begonnen hat, ihn leider aber erst 2025 vollenden wird, 
weil die Nachfolgekurse aktuell alle ausgebucht sind. 
 
Unsere langgedienten JuKos Jeanette Bauer und Alex Schnell haben 
ihr Amt an Linda Mickan und Anna-Lena Brütting weitergereicht. 
Diese hatten beim KJR-Tag schon ihre Bewährungsprobe und gezeigt, 
dass sie der Aufgabe gewachsen sind. 
 
 



 

 4 

Die schon an der Weihnachtsfeier 
angekündigten SVB-Socken sind 
angekommen und viele Buckis haben sich 
selbst bereits ausgestattet.  
Weiterhin sind die Größen 39 – 42, 43 – 
46, 47 – 50 für 8 € das Paar zu haben. 
Von der nächstkleineren Größe wurden 
(offensichtlich) zu wenige geordert, das 
soll bei einer Nachfolgebestellung anders 
werden. 
 
 
Von einer Besonderheit schwärme ich immer noch: Noch nie habe ich 
es bisher erlebt, dass eine Firma als Sponsor auf UNS zukam und ihre 
Unterstützung von selbst angeboten hat. Sicherlich ist es so, dass wir 
einige Kontakte haben, die, wenn wir nachfragen, bereit sind, die 
Bucki-Familie auf verschiedene Arten und Weisen zu unterstützen.  
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Ihr Küchenstudio in Erlangen und 
Forchheim 

Designstudio für Küchen, Möbel und Wohnraumkonzepte 
 
Dass aber jemand bei mir anruft und sagt, wir würden euch gerne 
unter die Arme greifen, das hatte ich noch nie. Umso mehr können 
sich jetzt die älteren Jugendmannschaften freuen, wenn sie ab sofort 
zu ihren Spielen in einheitlich roten Aufwärmshirts mit dem Aufdruck 
WERKRAUMKÜCHE auflaufen können. Geschäftsführer Marco 
Hofmann war im Juni beim Training der A-/B-Jungs und hat neben 
den Shirts uns auch noch ein Werbebanner seiner Firma, die in 
Erlangen, sowie am Hausener Kreisel am Pilatus-Campus angesiedelt 
ist, zur Verfügung gestellt. 

Jo Gumbman 
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Damen 1 und 2 
Experiment eines jungen und motivierten Teams mit einem 
hierzulande unerfahrenen Trainer. 
 
Nach einem anstrengendem und inhaltlich umfangreichen 
Probetrainings waren Mannschaft und neuer Trainer schnell einig, 
dass man es zusammen probieren wolle. Durch die vielen jungen 
Spielerinnen, die dem Verein erhalten blieben, hatte der Verein 
schon im Vorfeld entschieden, zur kommenden Runde eine zweite 
Damenmannschaft zu melden. 
Die Vorbereitung wird sich so gestalten, dass beide Mannschaften 
zusammen mit Verstärkung der A-Jugend trainieren werden, auch in 
Trainingsspielen werden die Formationen bunt gemischt, denn es 
wird durch das gute Verständnis untereinander ein TEAM trotz 
zweier Mannschaften bleiben. 
Da ich die Gegnerinnen noch nicht kenne und daher auch ihre Stärken 
oder Schwächen nicht kenne, werden wir uns so vorbereiten, dass wir 
immer das Spiel bestimmen wollen und den Gegnerinnen unser Spiel 
aufzwingen möchten. 
Ich möchte mit beiden Mannschaften eine positive Punktebilanz und 
damit eher in der oberen Tabellenhälfte mitspielen. 
Da die beide Mannschaften durch die A-Mädchen verstärkt werden 
und einige Spielerinnen sich durch den U21 Paragraphen nicht 
Festspielen können, wird die Durchlässigkeit zwischen den 
Mannschaften groß sein. 
Wir möchten attraktiven, offensiven Handball zeigen, bei dem wir 
aber auch immer mal Gas rausnehmen und über Spielzüge zum Erfolg 
kommen möchten. 

Michael Born 
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Männer 1 
Wir haben nach einer kleinen Trainingspause mit der Vorbereitung 
für die neue Saison begonnen und endlich herrscht auch Klarheit, in 
welcher Liga wir spielen. Leider sind wir nun doch abgestiegen und 
spielen nächste Saison in der Bezirksliga West. Auch wenn der 
Abstieg für die letzte Saison einkalkuliert war, so war es doch ein 
kleiner Stimmungsdämpfer, zu lange hat es einfach gedauert, bis die 
Entscheidung endgültig getroffen wurde und die Hoffnung stirbt ja 
bekanntlich als Letztes. Und damit steht dann auch das Ziel für die 
kommende Saison fest. 
Ansonsten ist die Stimmung sehr gut, so wurde bereits gemeinsam 
nach dem Training die Fußball-EM geschaut und Pläne für die 
Abschlussfahrt ausgearbeitet. 
Wir sind bereits fleißig im Training und die Krafteinheiten vom Sümmi 
sind bereits jetzt gefürchtet. Aus der A-Jugend rücken Sven Hofmann, 
Simon Prütting und Julius Gumbmann auf, die in der letzten Saison 
bereits in der Mannschaft eingesetzt wurden. Ansonsten gab es keine 
Veränderungen in der Mannschaft oder bei den Trainern. Das erste 
Trainingsspiel gegen Flügelrad findet am 23.07. statt, bevor es dann 
in die Annafest-Pause geht. Danach geht es raus auf den Hartplatz, 
bis es dann im September wieder in die Halle geht. Ein Trainingslager 
wird natürlich auch wieder stattfinden. 

Sigi Bauer 
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Männer 2 
Die Zweite steckt noch mitten in der Sommerpause aber langsam 
starten wir wieder ins Training.  
Nach dem Abstieg in die Bezirksklasse sind wir gerade dabei, die 
Mannschaft zu ordnen. Wer kommt aus der A-Jugend dazu, wer 
kommt aus der Ersten oder wer hat sich in der Ersten mittlerweile 
etabliert. Die Kaderzusammensetzung bleibt aber wie gewohnt ein 
Mix aus Jung und Alt.  
Der Wunsch der Trainer: eine Saison mit relativ konstanter 
Mannschaftsaufstellung. :-) 

Nubbmn 
 

 

A-Jungs 
Für unsere A-Jugend hieß es erstmal Freiheit genießen und vom 
Handball erholen.  
Unser Team besteht leider nur aus 5-7 Spielern - ohne aushelfende B-
Jungs. Da wir uns somit auf keine Quali konzentrieren mussten, 
haben wir Sven und seiner B-Jugend auch erstmal den Vortritt über 
die Hallenzeiten gegeben. 
Dennoch sind die meisten unserer Jungs mittwochs zum freiwilligen 
Training erschienen, weil keiner es mehr als eine Woche ohne Ball in 
der Hand ausgehalten hat.  
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Nach Pfingsten begannen wir dann wieder offiziell mit dem Training 
und trainieren dienstags mit der B-Jugend zusammen. Erst seit dieser 
Woche ist auch wieder freitags Training, da die Männer bis jetzt noch 
nicht trainierten.  
Also waren unsere Jungs zusammen mit Max joggen, wir bauten 
immer wieder unsere berüchtigten Kraftzirkel auf, um uns auf die bis 
vor kurzem unbekannten Gegner in der ÜBOL vorzubereiten.  
Seit dieser Woche wissen wir, es geht für uns mal wieder 
überwiegend nach Würzburg und Umgebung.  
Wie genau wir diese Challenge mit unserer dezimierten Mannschaft 
und der Aushilfe der B-Jugend bestreiten möchten, wird in den 
nächsten Wochen bei einer gemeinschaftlichen Sitzung mit den 
Trainern der B-Jungs abgesprochen.  
Wir freuen uns auf egal welche Saison auch immer wir mit euch 
spielen. Bis Dienstag und auf einen schönen Kraftzirkel.  

Lukas und Leon 
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A-Mädchen 
Nach dem Abschluss der Saison auf dem vierten Platz ist bei den A-
Mädchen noch nicht viel passiert. Da wir keine Quali gespielt haben, 
haben wir uns aufs Training konzentriert. Nach einer nur kurzen 
Pause, die die Mädels sich so gewünscht haben, sind wir mit einem 
einwöchigen Training in die Vorbereitung gestartet. Nach Pfingsten 
ging es wieder zweimal in der Woche weiter.  
Nachdem uns Meike, Luisa, Ina, Marie und Ariane verlassen haben 
und die Damen tatkräftig unterstützen werden und Sina und Julia 
zum Studieren weg gehen, haben wir in der kommenden Saison doch 
einen sehr kleinen Kader mit gerade einmal neun Spielerinnen. Mit 
Fiona, die neu dazugekommen ist, haben wir drei Anfängerinnen. 
Diese kommen aber sehr regelmäßig zum Training und lernen von 
Mal zu Mal dazu, damit sie unsere „Alteingesessenen“ zum Beginn 
der Saison hoffentlich tatkräftig unterstützen können.  
Somit ist der Schwerpunkt im momentanen Training Kraft, 
Koordination, Schnelligkeit und Wurfkraft, was allen Mädels guttut. 
Leider sind auch immer wieder kleine Verletzungen und andere 
Termine dabei, sodass wir beim Training nicht immer sehr viele Leute 
sind. Hier kommt uns zugute, dass von den Damen immer ein paar 
zum Training kommen und wir somit ein bisschen auffüllen und auch 
das Spielen üben können. Die „Alten“ dürfen natürlich auch in der 
Damenmannschaft aushelfen, was einige auch vorhaben.  
Jetzt bleibt es einmal daran abzuwarten, was die neue Saison bringt, 
wohin es uns mit unseren Gegnern verschlägt, die im schlimmsten 
Fall sehr weit weg sein werden und zu sehen, wie wir uns schlagen. 
Wir hoffen natürlich, dass wir verletzungsfrei in die Saison starten 
können und wieder in der oberen Hälfte mitmischen können. Hier 
müssen die erfahrenen Spielerinnen jetzt Verantwortung 
übernehmen, sich immer mehr trauen und die jüngeren in eine gute 
Richtung führen. Da aber unser Zusammenhalt gut ist und wir 
aufeinander zählen können, sehe ich darin kein Problem.  

Sabine Glöckl 
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Bericht der JuKos 
Übergabe des Staffelstabs der Jugendkoordinatorinnen 

Liebe Bucki-Familie, 
vor kurzem haben wir, Anna-Lena Brütting und Linda Mickan, das Amt 
der Jugendkoordinatorinnen beim SV Buckenhofen übernommen. 
Wir freuen uns sehr auf die neue Herausforderung, die diese Aufgabe 
mit sich bringt. Hochmotiviert möchten wir unseren Teil dazu 
beitragen, die Jugendarbeit in unserem Verein weiter 
voranzubringen. 
Doch zunächst gilt es DANKE zu sagen! 

Danke, Alex und Jeanette, für all die Jahre als 
Jugendkoordinatorinnen. Ihr habt in unserem Verein viel bewegt. 
Nicht nur unzählige Veranstaltungen habt ihr organisiert (z.B. 
Weihnachtsfeiern, Saisonabschlussfeste, Jugendturniere, Besuch von 
HC Erlangen Spielen, Handballaktionstage…), sondern auch all den 
Jugendtrainer:innen mit Rat und Tat zur Seite gestanden! Danke für 
eure Zeit, euer Engagement und euer Herzblut für diesen Verein! 
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B-Jungs 
Tja, so ganz weiß ich nicht, wie ich anfangen soll. 
Wir haben zwischenzeitlich drei Quali Turniere gespielt. 
Daraus hat sich ergeben, dass wir nächste Saison in der ÜBL spielen 
werden. 
Gemeldet haben wir voller Selbstbewusstsein für die Oberliga, der 
Eindruck der meisterhaften Rückrunde, hat uns dazu geführt. 
Oberliga bedeutet, dass man mit Harz spielen darf. Darin waren wir 
wenig geübt und waren somit in der Quali für die ÜBOL. 
Unser Heimturnier schlossen wir nach einem 7 m-Krimi als zweiter ab 
und glaubten weiterhin an uns! Die letzte Quali führte uns nach 
Feucht, wo wir einen rabenschwarzen Tag erwischten. War die Saison 
zu lang, die Luft raus oder lag es an diesen komischen Pubertier? 
Nun überbrücken wir den Sommer mit Basketball, Führerschein 
machen und viel Handballtraining. Die neue Saison wird uns 
weiterbringen, und wir werden mit Spaß am Spiel die Fahnen der 
Buckis hochhalten! 

Sven Wirth 
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C-Mädchen 
In diesem Jahr haben wir keine Qualifikationsspiele bestritten und 
konzentrieren uns stattdessen auf andere Vorbereitungen. Ein 
besonderes Highlight steht uns an diesem Wochenende bevor: das 
Beachhandballturnier. Wir freuen uns darauf, dort unser Teamgefühl 
zu stärken und neue Taktiken auszuprobieren. 
Außerdem haben wir einige motivierte Neuzugänge, die sich bereits 
gut ins Team integriert haben und frischen Wind mitbringen. Nach 
den Pfingstferien haben wir motiviert in ein intensives 
Trainingsprogramm gestartet, um uns optimal auf die neue Saison 
vorzubereiten. 
Mit diesen Voraussetzungen blicken wir zuversichtlich auf die 
kommende Saison. 

Johanna Stegmeyer 
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Gemischte D-Jugend 
Neue Saison, neue Chancen. 
Nach diesem Motto wollen wir in die neue Runde starten. Wir wollen 
aus der letzten Saison lernen und mit den vielen Neuzugängen in 
dieser Saison neu durchstarten und zeigen, was in uns steckt. Wir 
haben nicht nur über 5 neue Spieler aus der E-Jugend, sondern freuen 
uns auch sehr darüber, dass Cedric Meyer als Torwarttrainer und 
Manu Mickan als Unterstützung unser Trainerteam erweitern. Als 
weitere Neuerung haben wir uns dazu entschlossen, eine gemischte 
D-Jugend zu melden, dass wir, wenn mal „Not am Mann“ oder dann 
in diesem Fall „Not an der Frau“ ist, auf die Unterstützung der Mädels 
hoffen können.  
Bis jetzt haben wir in der Vorbereitung viel Wert auf Kondition, Kraft 
und Koordination gelegt, wobei auch die Technik nicht zu kurz kam. 
Das fiel uns deutlich leichter als letztes Jahr, weil wir zweimal die 
Woche trainieren können. So kann Cedric sich voll und ganz auf Maxi 
konzentrieren und der Rest kann sich in diversen Stoß- und 
Passübungen beweisen. Erfreulich ist außerdem, dass es diese Saison 
mit einem Trainingsspiel geklappt hat. Dort darf unser Team zeigen, 
was es kann, beziehungsweise zeigen, woran wir noch arbeiten 
müssen. Das Ganze wird am 30.06. gegen den HC Forchheim 
stattfinden.  
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Bis zum jetzigen Zeitpunkt wissen wir leider nicht, wie die Liga 
eingeteilt wird und können noch nichts über die Gegner sagen. Wir 
hoffen natürlich auf nicht allzu weite Auswärtsfahrten und viele Siege 
in der kommenden Zeit.  
Wir freuen uns auf die kommende Saison, sowie alle Capri-Suns, die 
wir im Lattenwerfen gegen unser Team gewinnen werden und sind 
gespannt auf alle Herausforderungen, die diese Saison verbirgt. Mit 
viel Teamgeist, gutem Training und ganz viel Spaß wollen wir mit 
dieser Saison die Letzte übertreffen. Wir sind stolz auf das, was wir 
bis jetzt erreicht haben und noch stolzer auf das, was wir noch 
gemeinsam erreichen werden.  

Hannah, Alex, Manu, Cedric 
 

 
 

BEDACHUNGEN ·· BAUFLASCHNEREI ·· HOLZBAU

09191/ 72 54 0
Sebald-Kopp-Str. 4 · 91301 Forchheim

v

„„MIT TRADITION

& FORTSCHRITT

AUF FORCHHEIMS
DÄCHERN

IHR FACHBETRIEB
             RUND UMS DACH

Markus Schmidt 

Geschäftsführer
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E-Jugend 
Die E-Jugend ist mit vielen Kindern gestartet. Die 2013er haben uns 
Richtung D-Jugend verlassen. Dafür sind zu uns viele Kinder von den 
Minis gestoßen.  
Die Trainingsbeteiligung ist wie gewohnt sehr gut. Wir sind immer 
über 20 Kinder im Training. Die ersten Spiele haben unsere zwei 
neubesetzten Mannschaften auch schon absolviert. Die E-Jugenden 
des HC Forchheim waren bei uns in der Halle zum Trainingsspiel. 
Dabei haben uns die „Alten“ sowie die „Neuen“ schon sehr 
überrascht und schöne Handballspiele abgeliefert. Vor den 
Sommerferien werden wir sicher nochmal ein Trainingsspiel gegen 
die Forchheimer absolvieren.  

Nubbmn 
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Minis 
Die Minis sind ebenfalls aktuell im Training und haben über Ostern 
neue Kinder aus den Bambinis bekommen.  
 

 
 

Defibrillator jetzt auch am SVB-Sportgelände 
Der Spender war auch der Initiator der Aktion. Da er nicht nur 
Mitglied im Sportverein, sondern gleichzeitig auch bei der Feuerwehr 
Buckenhofen aktiv ist, lag es ihm am Herzen, Notsituationen 
vorzubeugen und für den Ernstfall gewappnet zu sein. Thomas Glaas 
übergab dem SV-Vorstandsmitglied Edmund Knauer einen 
vollautomatischen Defibrillator. Mit diesem Gerät wird es künftig 
möglich sein, im Fall plötzlich auftretender, lebensbedrohlicher 
Herzrhythmusstörungen bei den Betroffenen lebenserhaltende 
Maßnahmen einzuleiten. 
Das Gerät findet seinen Platz in den Funktionsräumen der Fußball-
Abteilung, die für jeden Betreuer/Trainer über einen Zugangscode 
zugänglich sind. Der SVB bedankt sich bei Thomas Glaas für seine 
vorausschauende Initiative und großzügige Spende. 

Jo Gumbmann  
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Ehrungsfrühschoppen 
Der SVB veranstaltete heuer wieder einen „Ehrungsfrühschoppen“, 
um langjährige Mitglieder für ihre Mitgliedschaft und ihre Verdienste 
für und um den Verein zu ehren. Wir Handballer sind jetzt schon so 
lange im SVB, dass einige Urgesteine für ihre 40-jährige SVB-
Mitgliedschaft mit der silbernen Ehrennadel des SVB ausgezeichnet 
wurden. Darunter sind unsere Ehrenmitglieder Herbert Gumbmann, 
Günter Lauterbach, Werner Rosbigalle und Manfred Schriefer, aber 
auch die „Edelfans“ von früher Hannelore Gumbmann, Hedwig 
Knogler und Hannelore Schubert. Neben diesen wurden auch noch Jo 
Gumbmann und Christiane Topf für ihre 40-jährige Mitgliedschaft aus 
dem Kreis der Handballer geehrt. 

 
Seit 40 Jahren SVB-Mitglieder. 
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Diese waren aber nicht die einzigen. Die bronzene Ehrennadel des 
SVB wurde für eine 25-jährige Mitgliedschaft an Franz und Ingrid 
Anderl, Michael und Hannes Brütting, Klaus und Petra Feichtinger, 
Moni Göb, Klaus Heinrich, Matthias Kestler, Carina Krieg, Yvonne 
Krampert, Markus Kraus, Wolfgang Lehnert, Christian Lenkl, Maggi 
Reuschl, Katharina Scheuerer, Manni Schnell, Björn Schwarz, Ina 
Wilutzky, Konstantin Winter. Einige von diesen waren auch im Saal 
der SVB-Sportgaststätte.  
Im Rahmen der Veranstaltung wurden auch einige verdiente SVB-ler 
zu Ehrenmitgliedern ernannt oder für 50 oder gar 60 Jahre 
Mitgliedstreue ausgezeichnet, unter diesen war aber kein Handballer 
– noch nicht. 

 
Die geehrten für 25 Jahre SVB-Mitgliedschaft, rechts vorne Vorstand 

Edmund Knauer. 
Jo Gumbmann 
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Familiennachrichten 
 
Wir gratulieren  
Lisa Anderl und ihrem Mann Tommy, 
sowie dem – jetzt – großen Bruder Paul 
zur Geburt von Leon! 
 
 
 
 
Andreas Wetzel und seiner Stephi zur 
kirchlichen Hochzeit am 22. Juni 
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Kampfgericht 
Für die Arbeit an den Kampfgerichten während der SVB Spiele- oder 
Turniere hat sich Julian Weber, selbst Spieler der ersten 
Männermannschaft, eingesetzt und drei baugleiche Laptops für den 
SVB organisiert, die einen hoffentlich noch reibungsloseren Ablauf 
der Spielprotokollierung ermöglichen. Unser „Manni“ für alle Fälle 
hat die Geräte für den Einsatz an der Seitenlinie fertig präpariert, dass 
hoffentlich ab sofort immer der Live-Ticker – zumindest bei SVB-
Heimspielen – läuft.  
 
Für diese Tätigkeit am Kampfgericht brauchen wir immer wieder 
Freiwillige. Hier wollen wir ein größeres TEAM zusammenstellen bzw. 
schulen. TEAM soll ja nicht heißen: Toll, Ein Anderer Macht’s. 
Deswegen schon jetzt die Bitte an alle Handballer:innen ab 16: 

Meldet euch zur Zeitnehmer- / Sekretär-Schulung an. 
Die ist online. 

Nach der Anmeldung dauert es einige Zeit, bis die Bestätigung per E-
Mail kommt. 

Jede(r) kann diesen Kurs dann online erledigen – dauert je nach 
Regelkenntnis 30- 60 Minuten. 

Zur Anmeldung bitte diesen QR-Code scannen: 
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